
22. Mai 2019

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Königstraße 31
53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 25 00
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Bornheimer 
Jugendtreff

Ausschuss für Stadtentwicklung 
Mittwoch, 22.05.2019, 18 Uhr  

Stadtrat
Donnerstag, 23.05.2019, 18 Uhr

Ausschuss für Bürgerangelegenheiten
Dienstag, 04.06.2019, 18 Uhr  

Fachausschuss „Volkshochschule“ 
Mittwoch, 05.06.2019, 18 Uhr,  
VHS-Gebäude, Raum 2,  
Alter Weiher 2, Roisdorf

Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 06.06.2019, 18 Uhr  

Kinder- und Jugendparlament 
Dienstag, 25.06.2019, 18 Uhr  

Jugendhilfeausschuss
Mittwoch, 26.06.2019, 18 Uhr

Seniorenbeirat 
Donnerstag, 27.06.2019, 15 Uhr,  
Raum 901 

Ausschuss für Schule, Soziales und 
 demographischen Wandel  
Donnerstag, 27.06.2019, 18 Uhr 

Die Sitzungen und Veranstaltungen sind öffentlich. Sofern nicht ein anderer Ort 
 angegeben ist, finden sie im Ratssaal des Bornheimer Rathauses, Rathausstraße 2, 
53332 Bornheim, statt. Weitere Informationen im Internet unter www.bornheim.de 

oder unter session.stadt-bornheim.de.

Bürgermeister

Sprechstunden

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.

Bitte vorher anmelden unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

BürgerBüro
Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon:  0 22 22 / 945 - 181 
   oder    - 182

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung 
der Klimaregion Rhein-Vor-
eifel in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale NRW 

im Rathaus der  
Gemeinde Alfter,

13. Juni 2019,
14 - 17.45 Uhr

Beratungsdauer: 45 Minuten.
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner:  
Tobias Gethke
Telefon: 0 22 22 / 945 - 285
E-Mail:  tobias.gethke@  
 stadt-bornheim.de

Störungsmeldung
24-Stunden-Hotline für Stö-
rungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung  
unter www.bornheim.de

Fraktionen
Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an. Ihre 
Büros befinden sich im Ser-
vatiuscenter, Servatiusweg 
19-23, Gebäude B, 3. OG.

CDU
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 25
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

SPD
nach Vereinbarung

Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 31 
 0 171 / 34 58 608
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

Bündnis 90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 28 
 0 151 / 20 74 61 04
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.  
 stadt-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 45
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@
 t-online.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 55
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-
 bornheim.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Telefon: 0 22 22 / 9 95 64 01 
E-Mail: milebo@web.de

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet:  www.bornheim.de

Amt für Kinder, Jugend und Familien:
 Brunnenallee 31, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder - 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration:
Die Abteilung für Soziales, Senioren und Integration ist am 
Mittwoch geschlossen.
Die Abteilung Schulen folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: sbbmail@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
 09:00 - 13:00 Uhr 

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag  06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 14:30 - 21:30 Uhr Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag  10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
 08:00 -    0:00 Uhr gemischte Sauna

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet:  www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Stadtbücherei

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen, so-
genannte kleine Anfragen, an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen 
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

Bequem, aber nicht sicher: 
Vorsicht bei „Keyless Go“

Polizei und Stadt geben Tipps zum Schutz vor Autodieben

Wenn das Auto wie von selbst 
aufgeht, weil es den Schlüssel 
per Funk erkennt, ist das einer-
seits bequem und andererseits 
gefährlich. Denn Autodiebe 
haben bei den sogenannten 
„Keyless“-Schließsystemen 
längst die Sicherheitslücke er-
kannt. Das Kommissariat Kri-
minalprävention/Opferschutz 
der Polizei Bonn und die Stadt 
Bornheim geben Tipps, wie 
man sich schützen kann.

Zunächst muss man wissen, 
dass ein Autoschlüssel mit der 
Keyless-Go-Funktion dauer-
haft Funkwellen aussendet. 
Sobald sich der Besitzer mit 
dem Schlüssel in der Tasche 
nähert, empfängt das Fahrzeug 
sein Signal und reagiert: Durch 
Berührung des Türgriffs öffnet 

sich die Zentralverriegelung 
und der Wagen lässt sich per 
Knopfdruck ganz einfach star-
ten. 

„Genau das machen sich Die-
be zunutze. Eine Funkwellen-
Verlängerung genügt, um das 
System auszutricksen“, erklärt 
Kriminalhauptkommissar Ge-
rald Ohletz, der die Kriminal-
prävention im Bonner Poli-
zeipräsidium leitet. So wird 
der „Verlängerer“ von einer 
Person in der Nähe des Auto-
schlüssels positioniert, etwa 
vor der Haustür oder auf dem 
Parkplatz, wo das Auto gerade 
abgestellt wurde. Eine zweite 
Person steht mit einem zwei-
ten Gerät bei der Fahrertür 
des Fahrzeugs und fängt das 
Signal auf. Dadurch empfängt 

der Wagen ein Signal, als wenn 
sich der Schlüssel in der Nähe 
befände, und die Täter können 
das Auto ohne sichtbare Ein-
bruchsspuren leerräumen oder 
sogar wegfahren. Ist der Motor 
einmal gestartet, braucht das 
Fahrzeug kein Schlüsselsignal 
mehr und läuft so lange, wie 
Benzin im Tank ist.

Um sich zu schützen, lässt man 
die Keyless-Funktion am besten 
direkt beim Händler deaktivie-
ren. Wer nicht darauf verzich-
ten möchte, sollte sich online 
oder im Fachhandel eine spezi-
elle Schutzhülle besorgen, also 
ein Etui oder eine Metallbox, 
um das Funksignal des Schlüs-
sels abzuschirmen. „Keks- oder 
Tabakdosen sind nur bedingt 
geeignet, da sie meist nicht 
funkdicht sind“, erklärt Kri-
minalhauptkommissar Gerald 
Ohletz. „Auch die Umwicklung 
des Chips mit Alufolie ist nicht 
zu empfehlen, denn ein klei-
ner Riss in der Folie reicht, um 
den vermeintlichen Schutz zu 
deaktivieren.“ Wer eine Hülle 
kauft, sollte auf jeden Fall tes-
ten, ob sie tatsächlich wirksam 
abschirmt.

n Komfort oder Sicherheit? 
Manchmal muss man sich ent-
scheiden. Foto: www.pixabay.de

Überwuchs darf niemanden behindern
Stadt bittet um Rücksichtnahme

Wenn die Pflanzen grünen 
und blühen, freuen sich Gar-
tenliebhaber. Zugleich ärgern 
sich aber manche Passanten, 
die an Kreuzungen, Einmün-
dungen oder Fuß- und Radwe-
gen durch überhängende Äste 
und wild wachsende Hecken 
behindert werden. Auch Stra-
ßenlaternen und Verkehrszei-
chen sind oft durch privates 
Grün zugewachsen. Sowohl 
die Sicherheit als auch die 
Orientierung aller Verkehrs-
teilnehmer wird dadurch be-
einträchtigt.

Die Stadt Bornheim weist da-
rauf hin, dass Grundstücks-
eigentümer selbst auf den 
sogenannten Überwuchs ach-
ten müssen und für den Rück-
schnitt ihrer Hecken, Sträu-
cher und Bäume verantwort-
lich sind – besonders, wenn 
diese auf öffentliche Fläche 

ragen oder sogar Schilder und 
Laternen verdecken. Daher 
bittet die Stadtverwaltung alle 
Eigentümer, Rücksicht zu neh-
men und ihre Pflanzen regel-
mäßig zu kontrollieren, um sie 
rechtzeitig zurückzuschnei-
den. 

In der Zeit vom 1. März bis 
zum 30. September ist es aus 

Naturschutzgründen zwar ver-
boten, Hecken, Wallhecken, 
Gebüsche sowie Röhricht- und 
Schilfbestände zu roden, abzu-
schneiden oder zu zerstören. 
Schonende Form- und Pfle-
geschnitte sowie Maßnahmen 
zur Beseitigung verkehrsge-
fährdender Situationen bleiben 
aber von dieser Bestimmung 
unberührt.

Straßen und Gehwege  
müssen frei bleiben

An Gehwegen – auch wenn die-
se nur durch farbliche Markie-
rungen gekennzeichnet sind – 
muss der Überwuchs nachhal-
tig bis zu einer Höhe von 2,50 
Metern und an Fahrbahnen bis 
zu einer Höhe von 4,50 Metern 
so zurückgeschnitten werden, 
dass er Verkehrsteilnehmer 
nicht beeinträchtigt. 

Die Straßenreinigungssatzung 
gibt außerdem vor, dass Eigen-
tümer die Fahrbahnen und Geh-
wege, die an ihre Grundstücke 
grenzen, jeweils freitags oder 
samstags zum ersten und dritten 
Wochenende eines Kalendermo-
nats bis 12 Uhr säubern müssen. 
Das bedeutet, dass sie zum Bei-
spiel Unkraut entfernen und Laub 
beseitigen – vor allem, wenn dies 
den Verkehr gefährdet.

n Wenn die Pflanze wuchert, muss sie geschnitten werden. 
  Foto: www.pixabay.de

STADTRADELN in Bornheim  
vom 25. Mai bis zum 14. Juni

Im Mittelpunkt steht der Klima-
schutz: Alle Kommunen des 
Rhein-Sieg-Kreises und die 
Stadt Bonn beteiligen sich vom 
25. Mai bis zum 14. Juni 2019 
am STADTRADELN, einer 
Kampagne vom Klima-Bünd-
nis, dem größten kommunalen 
Netzwerk zum Schutz des Welt-
klimas. So auch Bornheim: 
„Wir sind dabei – und machen 
gemeinsam Kilometer fürs Kli-
ma“, sagt Bürgermeister Wolf-
gang Henseler. Ein Ziel der Ak-
tion sei es, mehr Menschen 
zum Fahrradfahren zu bewe-
gen.

Um beim STADTRADELN mit-
zumachen, registriert man 
sich zunächst unter www.
stadtradeln.de/bornheim. 
Dann steigt man einfach auf 
sein Rad und sammelt im Akti-
onszeitraum so viele Kilome-
ter für seine Kommune wie 
möglich. Der Startschuss für 

das gemeinsame STADTRA-
DELN in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis fällt am Samstag, 
25. Mai 2019. Der ADFC Bonn/
Rhein-Sieg bietet an diesem 
Tag von zahlreichen Treff-
punkten im Rhein-Sieg-Kreis 
aus Sternfahrten nach Bonn 
an, wo der jährliche Radakti-
onstag auf dem Bonner Markt-
platz stattfindet. In Bornheim 
treffen sich die Radler um 11 
Uhr auf dem Peter-Fryns-
Platz. 

Vom 25. Mai bis zum 14. Juni 
zählt dann jede Fahrt mit dem 
Rad – egal wohin, warum und 
wie weit. „Ich lade alle Born-
heimerinnen und Bornheimer 
ganz herzlich ein, mitzuradeln 
und möglichst viele Radkilome-
ter zu sammeln, damit wir auch 
in diesem Jahr wieder ein gutes 
Ergebnis erzielen“, ruft Bürger-
meister Wolfgang Henseler zur 
Teilnahme auf.

Das STADTRADELN hat sich 
mittlerweile zu Deutschlands 
größter Fahrradkampagne ent-
wickelt: 2018 waren über 
295.000 Radler in 885 Kommu-
nen für Klimaschutz und Rad-

verkehrsförderung unterwegs. 
Dabei legten die Teilnehmer 
nahezu 60 Millionen Kilometer 
zurück und vermieden somit im 
Vergleich zur Autofahrt mehr 
als 8.000 Tonnen CO2.

n In der Gruppe macht Radeln noch mehr Spaß.

Infos zur Kampagne erhalten Sie bei  
Irmgard Mohr im Umwelt- und Grünflächenamt, 

Telefon: 02222 945-310, oder  
unter: www.stadtradeln.de/bornheim


